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Parkplatz Werninghoker Straße
40 Stellplätze

Parkreihe Bültstraße
16 Stellplätze

Parkplatz Kirche
30 Stellplätze

Parkplatz Friedhofstraße
(Friedhof) 56 Stellplätze

Parkplatz Friedhofstraße
(Schwimmhalle)
45 Stellplätze, davon 2 Stpl.
für Menschen
mit Behinderungen 
und 2 Stpl. mit 
Leitinfrastruktur
für Elektromobilität

Schwimmhalle

1
9

1
9

Schulgebäude
FD / lI

Schulgebäude
FD / l

- 0.20 OKFF
Bestand

- 0.51 OKFF
Bestand

Schulgebäude
FD / lI

- 0.36 OKFF
Bestand

Schulgebäude
FD / lI

- 0.36 OKFF
Bestand

- 0.71 OKFF
Bestand

- 0.36 OKFF
Bestand

- 0.20 OKFF
Bestand

Schulgebäude
ZD / lI

Ludgerus-Sporthalle

Gemeinde Wettringen
23.656 m²

N

Schulgebäude
WD / ll

± 0.00 OKFF
Bestand

- 0.20 OKFF
Bestand

Schulgebäude
SD / lI

266 FStpl.
NEU

53 Fahrradbügel
106 FStpl.

FEUERWEHR-

ZUFAHRT

8 Fahrradbügel
16 FStpl.

FEUERWEHR-ZUFAHRT UND

ZUFAHRT SCHULZENTRUM

457

Schulgebäude
SD / ll

Schulgebäude
WD / ll

BAUGRENZE

BAUGRENZE

BAUGRENZE

BAUGRENZE

P

BAUGRENZE

Parkplatz Kirche
30 Stellplätze
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Seperater Bauantrag
einer Mensa

LSW NEU
FD / II

AH: 55.88 NHN

TRH NEU
FD / II
AH: 56.14 NHN

VERBINDUNGSGANG NEU
FD / I

AH: 51.795 NHN

- 0.71 OKFF NEU
= 47.48 müNHN
 wie Bestand

- 0.59 OK Gelände
= 47.60 müNHN
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Stb.-Treppe
Werkstein, hell,
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17.046/29

Treppenlauf mit 2cm
von den umgebenden
Bauteilen trennen
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Eckverglasung
in F30

LAGER

1.20

24 57 9.59 1.29 175

24 57 1.29 2 2.56 1.195 4.065 46 1.29 175

24 1.86 2 18 2.33 905 4.015 39 46 1.29 175

24 57 3.415 175 3.07 115 1.965 39 46 1.29 175
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24
Türstopper in 
Abstimmung mit 
Bauherr Architekt

Türstopper in 
Abstimmung mit 
Bauherr Architekt

Entwässerungsrinne

Handlauf Holz
(Eiche)
- von unten befestigt
Abstimmung Bauherr notwendig!

Stufenmarkierung 
b=4/5cm, Fliese 

Stufenmarkierung 
b=4/5cm, Fliese 

Stufenmarkierung 
b=4/5cm, Fliese 

Stufenmarkierung 
b=4/5cm, Fliese 

Maueranschluss(175cm)
an Stb.-Wand

mittels HTA-Schiene
anschließen!

(Höhe 2,25m)

seitl. Blech an
Treppenwange

AK EG-Decke

Wand unterhalb
der Treppe

Betonierfuge

Handlauf Holz
(Eiche)
- von unten befestigt
Abstimmung Bauherr notwendig!

Stufenmarkierung 
b=4/5cm, Fliese 
(Kontrast zum Treppenbelag)
In Abstimmung
Bauherr u. Architekt!

Unterseite Treppenlauf 
Spachteln (Weiß)

Treppenlauf in Ortbeton
ausführen.
Treppenlauf mit 2cm
von den umlaufenden
Bauteilen trennen.

Unterseite Podest
Spachteln (Weiß)

Maueranschluss(175cm)
an Stb.-Wand

mittels HTA-Schiene
anschließen!

(Höhe 2,25m)

Handlauf Holz
(Eiche)
- von unten befestigt
Abstimmung Bauherr notwendig!

Stufenmarkierung 
b=4/5cm, Fliese 

Stufenmarkierung 
b=4/5cm, Fliese 

Stufenmarkierung 
b=4/5cm, Fliese 

seitl. Blech an
Treppenwange

Stufenmarkierung 
b=4/5cm, Fliese 

AK Treppenlauf

AK EG-Decke

Sockelfliese
Abstimmung Bauherr notwendig!

Akzentbeleuchtung 
in Abstimmung 
Bauherr/Architekt!

ELT-INSTALLATION 
gemäß Ausführungsplanung

Fachplanung ELT!

Wand unterhalb
der Treppe

Konstruktion Geländer
s. Detailschnitt 4-4

Konstruktion Geländer
s. Detailschnitt 4-4

Konstruktion Geländer
s. Detailschnitt 4-4

14 Stg.

F 30

F 
30

F 
30

RS

NA

F 30

 - 0.64 OKFF
= 47.55 müNHN
- 0.88 OKRD

+ 1.75 OKFF
+ 1.70 OKRD

LUFTRAUM

9 Stg.

OKFF EG

OKRD EG

UKRD
Sohle

UKRD
1.OG

OKRD
1.OG

OKFF
1.OG

OKFF EG

OK Betonierfuge

OK Podest

T3
0-

R
S

NA

14 Stg.9 Stg.

F 30

F 30

F 
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30

RS

LUFTRAUM

+ 3.28 OKFF
= 51.47 müNHN
+ 3.115 OKRD

DD 120/120
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9 Stg.

T30-RS

Stb-UZ
b/h=24/100cm
konstruktiv

HBT 150-10/15-5-1250
h=200, lü=400

Schöck Tronsole Typ-L

Schöck-Tronsole
Typ B-V1-L1500-B600
+2x Typ D-H

HBT 150-10/15-5-1250
h=200, lü=400

Stb-UZ
b/h=175/80cm

Stb.-Decke h=25cm

Bodenplatte h=25cm

Stb-UZ
b/h=24/100cm
konstruktiv

Treppe h=20cm

Schöck-Tronsole
Typ T-V4-H250-L1350

Streifenfundament
b/d=100/60cm

Streifenfundament
b/d=100/60cm

Stb-UZ
b/h=175/80cm

Elastomer-
Trittschalllager

(1cm)

Schöck-Tronsole
Typ B-V1-L1500-B600
+2x Typ D-H

Elastomer-
Trittschalllager

(1cm)

Stb.-Balken
b/h=175/24cm

Stb-UZ
b/h=24/80cm

Stb-UZ
b/h=24/80cm

Stb-UZ
b/h=175/80cm

TB-UZ
b/h=24/75cm Schöck-Tronsole

Typ T-V4-H250-L1350

Stb-UZ
b/h=24/80cm

Stb-UZ
b/h=24/80cm

Bodenplatte h=25cm

Streifenfundament
b/d=100/60cm
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BÜLTSTRASSE 2
48493 WETTRINGEN

Kirchstraße 19
48493 Wettringen

GEMEINDE WETTRINGEN

Erweiterung & Umbau LSW 22043

Material

Bestand

Stahlbeton

Stb Fertigteil

Beton unbewehrt

Mauerwerk

Dämmung

Erdreich

Leichtbauwand

Sperrschicht

Kiesschicht

Abbruch

Deckendurchbruch (DD)

Deckenschlitz (DS)

Bodendurchbruch (BD)

Bodenschlitz (BS)

Stahl

Wanddurchbruch (WD)

Wandschlitz (WS)

2. Rettungsweg

Rollladen elektrisch

Fußbodenheizung

mech. be- und entlüftet

Brandwand

F30 - Bauteil

Brandschutz

Notausgang

Feuerlöscher

F90 - Bauteil

Abkürzungen

Fertigfußboden

Rohfußboden

Oberkante Gelände

Brüstungshöhe

Regenfallrohr

Unterkante

Oberkante

Gurtroller

Höhe Böden

Oberkante Fertigbau

Vermaßung / Linien

Oberkante Rohbau

Unterkante Fertigbau

Unterkante Rohbau

Achse

+1,00

+1,00

+2,195

+2,345

OK

FBH

OKG

RFB

GR

RR

FFB

UK

BRH

FeuerwiderstandsklasseF90

C

LEGENDE:

ZU BEACHTEN:

Die fertigungstechnisch und bauphysikalisch bestimmenden Angaben zur Konstruktion und
Funktion sind vom Unternehmer verantwortlich nachzuprüfen. Ebenso die Übereinstimmung der
vom Planer angegebenen Zwangsmaße. Sämtliche sonstigen Unstimmigkeiten sind der Bau-
leitung unverzüglich mitzuteilen.

Der Entwurf ist geistiges Eigentum des Planers und urheberrechtlich geschützt. Vervielfältigungen
und Weitergabe an Dritte erfolgt nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Planverfassers.
Bei Mißbrauch bleiben rechtliche Schritte vorbehalten.

Gültig für die Rohbauausführung sind nur die Architektenwerkpläne M. 1:50!
Änderungen, die die allgemeine Bauausführung betreffen, werden nur in diese Pläne eingetragen.

Die Ausführungspläne sind nur gültig in Verbindung mit  Statik, Bewehrungsplänen, 
Wärmeschutznachweis und Baugrunduntersuchung.
Bei der Ausführung aller Bauteile einschließlich Heizungsanlage sind die Vorgaben nach EnEV zu beachten.
Innenliegende Räume werden mechanisch be- und entlüftet.
Ein Bodengutachten wird ausdrücklich empfohlen.

Maße sind vom ausführenden Unternehmen eigenverantwortlich zu prüfen, auch am Bau.
Differenzen sind der Bauleitung anzuzeigen.
Maße dürfen aus der Zeichnung nicht abgegriffen werden.

Alle Brüstungs-, Vorlagen- und Öffnungsmasse beziehen sich auf OKFF.
Abmauerungen und Verkleidungen der Installationsschächte dürfen erst nach 
Montage und Abnahme der Haustechnik erstellt werden.

Angrenzende Gewerke und bestehende Bauteile sind vor Verunreinigung und Beschädigung zu schüzen.

Heizungsleitung

Mischwasser Bestand

Regenwasser Bestand

Schmutzwasser Bestand

Schmutzwasser

Regenwasser

Mischwasser

Zuluft

Abluft

Schnittlinie

Vermaßung Ausbau

Vermaßung Durchbrüche
10

15

Baulinie

Baugrenze

OKFFB+0,00
OKRB -0,15

H/B = 841 / 1189 (1.00m²)

Höhe müNHN vorhanden

Höhe müNHN geplant

+0,00 müNHN

+0,00 müNHN

Allplan 2024
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